


Der dritte Bruder war zu einem Drechsler in die Lehre gegangen. Seine 
Brüder meldeten ihm in einem Brief, wie schlimm es ihnen ergangen wäre, 
und wie sie der Wirt um ihre schönen Wünschdinge gebracht hätte. Als der 
Drechsler nun ausgelernt hatte, so schenkte ihm sein Meister, weil er so fl ei-
ßig und gut gearbeitet hatte, einen Sack und sagte:

„Es liegt ein Knüppel darin.“ „Den Sack kann ich umhängen, und er kann 
mir gute Dienste leisten, aber was soll der Knüppel darin? Der macht ihn 
nur schwer.“

Darauf antwortete der Meister:

„Hat dir jemand etwas zuleide getan, so sprich nur: ‚Knüppel, aus dem 
Sack! So springt dir der Knüppel heraus unter die Leute und tanzt ihnen so 
lustig auf dem Rücken herum, dass sie sich acht Tage lang nicht regen und 
bewegen können. Und er hört nicht eher auf, als bis du sagst: ‚Knüppel, in 
den Sack.‘“

Der Geselle dankte ihm und wanderte hinaus.
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